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Zum Europäischen Jahr der
Menschen mit Behinderungen 2003

as Bündner Jahrbuch beleuchtet im

/ 1 Europäischen Jahr der Menschen
1 S mit Behinderungen, im Anschluss an

politische Abstimmungen in der Schweiz
und im Hinblick aufgesetzliche Veränderungen

im Kanton Graubünden in mehreren

Beiträgen die berufliche Situation und
Integration von körperlich Behinderten im

Kanton Graubiinden. Dabei ist es klar, class

die thematische Eingrenzung fragwürdig
ist, gibt es doch weitere Problemfelder und
Formen von Behinderungen. Geistige,
psychische und verhaltensmässige
Behinderungen sind für clie Betroffenen und
deren Angehörige ebenso schwerwiegend.
Gleichwohl musste die Redaktion des

Bündner Jahrbuchs das Thema etwas
eingrenzen.

In Kurzporträts werden stellvertretend

für viele weitere Initiativen drei wichtige

bündnerische Institutionen vorgestellt:
die Pro Infirmis, die Procap Grischun
und das Salabim. Diese drei Institutionen
wurden von der Redaktion auch um
einzelne Beiträge gebeten. In ihnen soll
das Thema der beruflichen Integration

von Menschen mit körperlicher Behinderung

grundsätzlich diskutieren und

an einzelnen Beispielen illustriert werden.

Aktive Teilnahme statt Ausgrenzung,
Gleichstellung statt Mitleid,
Selbstbestimmung statt Bevormundung - diese

Grundsätze unserer betroffenen
Mitbürgerinnen und Mitbürger soll das

Europäische Jahr der Menschen mit Behin-
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derungen allen Bewohnern unseres Kontinentes
speziell ins Bewusstsein rufen.

Wir freuen uns darüber, dass wir Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter vom Bürozentrum
Salabim seit einigen Jahren den Vertrieb und
weitere Administrationsarbeiten für den

Verlag Bündner Jahrbuch erledigen dürfen.

Integration in den freien Arbeitsmarkt - dies

ist das Ziel der Lehrlinge des Bürozenlrums
Salabim, welche ihre Prüfung erfolgreich
abgeschlossen haben. Die Voraussetzungen zur
Integration von Menschen mit Körperbehinderungen

wurden in den letzten zwanzig bis dreis-
sig Jahren in verschiedenen Bereichen
erheblich verbessert. Gezielte Förderung mit adä¬

quaten Angeboten im Schul- und Therapiebereich

führten zu einer wesentlichen Steigerung
der persönlichen Kompetenzen und des

Selbständigkeitsgrades. Zusätzlich wurde das

Berufsbildungsangebot - vor allem im
geschützten Rahmen - wesentlich erweitert und

qualitativ stark verbessert. Weiter erhöhen

neue Hilfsmittel die Mobilität und das persönliche

Leistungsvermögen.

Die Qualifikationen für ein erfolgreiches
Bestehen im freien Arbeitsmarkt sind also
bei vielen Menschen mit Körperbehinderungen
absolut vorhanden. Sie alle verdienen eine

faire Chance!

Heinrich Fischer

Bild vorstehende Seite: Mitarbeiter des Salabim. (Foto Martin Bichsei, Bern 2003)
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